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Förderprogramme bei Unternehmenserweiterung 
Sie sind bereits selbständig und benötigen Finanzierungshilfen für die Festigung oder Erweiterung Ihres Unternehmens? Oder Sie möchten vielleicht 
eine weitere Filiale errichten? Egal was Sie planen, es könnte sein, dass es Fördermöglichkeiten gibt, die Sie bei der Finanzierung Ihres Vorhabens 
unterstützen könnten. 
Wichtig ist, informieren Sie sich rechtzeitig über eventuelle Fördermöglichkeiten! Als erste Orientierungshilfe hier eine Auswahl verschiedener För-
derprogramme, mit denen das Land Berlin oder der Bund bei Wachstumsinvestitionen oder auch bei Liquiditätsproblemen unterstützen kann. 
 
 
Programm Förderart Antragsberechtigte  Verwendungszweck  Förderumfang Antragstellung / 

Auskünfte 
Berlin Kredit Kredit Kleine und mittlere Un-

ternehmen der gewerbli-
chen Wirtschaft und 
Freiberufler, die Investi-
tionsvorhaben in Berlin 
sowie 
natürliche Personen die 
Gewerbeimmobilien 
vermieten und verpach-
ten 
 

Finanzierung langfristiger In-
vestitionen, z. B. Grundstücke, 
Gebäude, Baumaßnahmen, 
Aufstockung des Material-, 
Waren- oder Ersatzteillagers, 
außerdem werden Betriebsmit-
tel finanziert 

max. 10 Mio. €, Fi-
nanzierungsanteil: bis 
zu 100 % der förder-
fähigen Kosten, Lauf-
zeit: bis zu 20 Jahren 
möglich, bei 10 Jah-
ren Laufzeit bis zu 2 
Jahre tilgungsfrei,  
bei Betriebsmitteln 
beträgt die Laufzeit 
max. 5 Jahre und ein 
Jahr kann tilgungsfrei 
sein 
 
 
 
 

über 
Bank/Kreditinstitut 
 
bei der Investiti-
onsbank Berlin 

http://www.ihk-berlin24.de/
http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-24/
http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-24/
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Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

Berlin Kredit Innovativ Kredit 
(subventioniertes 
Coaching über 
TCC ist beglei-
tend möglich) 

Kleine und mittlere Un-
ternehmen sowie Exis-
tenzgründer aus den 
Berliner Zukunftsfeldern 
(z.B. Energietechnik, 
Kreativwirtschaft, Ge-
sundheitswirtschaft) 

Finanzierung von Investitionen 
(Grundstücke, Maschinen, 
Materiallager), Betriebsmittel, 
Vorhaben zur Internationalisie-
rung und Vorfinanzierung von 
Aufträgen 

mind. 100.000 € bis 
zu max. 500.000 €, 
Laufzeit: 3 bis 5 mit 1 
tilgungsfreien Anlauf-
jahr oder 6 bis 10 
Jahre und max. 2 
tilgungsfreien Anlauf-
jahren möglich 

über 
Bank/Kreditinstitut 
 
bei der Investiti-
onsbank Berlin 

Kreditfonds für kleine 
und mittlere Unter-
nehmen 
KMU-Fonds 

Kredit Unternehmen der ge-
werblichen Wirtschaft 
und Freiberufler mit ei-
ner Betriebsstätte in 
Berlin, 
auch das zu finanzie-
rende Vorhaben muss in 
Berlin realisiert werden 

Mitfinanzierung von Investitio-
nen des Anlagevermögens im 
Rahmen von Erweiterungen, 
Neuansiedlungen, Betriebs-
übernahmen oder Rationalisie-
rungsmaßnahmen sowie damit 
im Zusammenhang stehende 
Betriebsmittel, z. B. Auftrags-
vorfinanzierungen 

max. 10 Mio. € (Un-
ternehmen die länger 
als drei Jahre am 
Markt tätig sind), 
sonst max. 250.000 
€, die Laufzeit beträgt 
max. 20 Jahre, til-
gungsfreie Jahre sind 
vereinbar 

über 
Bank/Kreditinstitut 
 
bei der Investiti-
onsbank Berlin 

Programm Innovation-
sassistent/-in 

Zuschuss Technologie- und ge-
winnorientierte kleine 
und mittlere Unterneh-
men mit Betriebsstätte in 
Berlin, 
nicht technologieorien-
tierte KMU nur, wenn 
das Projekt, einen aus-
geprägten Technologie-
bezug aufweist  

Ausbau von Kernkompetenzen 
im Unternehmen durch die 
Einstellung von Absolventen/-
innen von Universitäten, Fach-
hochschulen oder gleichwerti-
gen Institutionen in ein neu 
abzuschl. qualifiziertes Be-
schäftigungsverhältnis für in-
novative Projekte 
 
 

Zuwendungen bis zu 
einer Höhe von 50 % 
des steuerpflichtigen 
Bruttogehalts, max. 
Gehaltskosten 
40.000 €, Förderung 
beträgt damit bis zu 
20.000 € 

Investitionsbank 
Berlin 

http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-462/
http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-462/
http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-29/
http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-29/
http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-26/
http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-26/
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Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung / 
Auskünfte 

GRW Gemeinschafts-
aufgabe „Verbesse-
rung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ 

Zuschuss Berliner Unternehmen 
der gewerblichen Wirt-
schaft mit vorwiegend 
überregionalen Absatz 

Investitionen des Anlagever-
mögens im Zusammenhang 
mit: Errichtung oder Erweite-
rung einer Betriebsstätte, Än-
derungen des Gesamtproduk-
tionsverfahrens, neue zusätzli-
che Produkte 

Fördergebiet C – 
Höchstfördersatz bis 
zu 35 % für kleine 
Unternehmen, bis zu 
25 % für mittlere Un-
ternehmen und für 
sonstige bis zu 15 %, 
Fördergebiet D – 
max. 20 % für kleine 
Unternehmen, max. 
10 % für mittlere Un-
ternehmen und 7,5 % 
für große Unterneh-
men 
 

Investitionsbank 
Berlin 

  

http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-101/
http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-101/
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Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung 
/ Auskünfte 

Neue Märkte-
erschließen 

Zuschuss Kleine und mittlere Unter-
nehmen des produzieren-
den Gewerbes und produk-
tionsnahe Dienstleistungs-
unternehmen 

Auftragsvergabe zur Ausarbei-
tung strategischer Konzepte, 
Beratungs- und Schulungsleis-
tungen für Fach- und Führungs-
kräfte zur Behebung wirtschaftli-
cher, finanzieller, personalwirt-
schaftlicher und organisatori-
scher Probleme und Markter-
schließungsmaßnahmen (Teil-
nahme an Fachkongressen, De-
legationsreisen, erstmalige Ein-
zelteilnahmen an überregionalen 
Messen, Einstellung eines Au-
ßenwirtschaftsberaters, Mach-
barkeitsstudien, Markterschlie-
ßungsmaßnahmen) 
 

Auftragsvergabe: max. 5 
Beratertage je 500,00 €, 
Beratungs- und Schu-
lungsleistungen: max. 20 
Beratertage, max. 6.000 
€ Förderung, 
Außenwirtschaftsberater: 
max. 50 % Zuschuss 
zum Arbeitnehmer-
Brutto, jedoch max. 
20.000 € für 1 Jahr 

Investitionsbank 
Berlin 

  

http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-290/
http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-290/


 

 
© IHK Berlin 
Industrie- und Handelskammer zu Berlin | Fasanenstraße 85 | 10623 Berlin 

5/8 

 
 

Stand: 03. Januar 2012 

Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Anragstellung 
Liquiditätsfonds 
Berlin 

Kredit Kleine und mittlere Unter-
nehmen der gewerblichen 
Wirtschaft mit einer Be-
triebsstätte in Berlin, 
nicht gefördert werden u. a. 
Einzelhandelsunternehmen, 
Gastronomie, Beherber-
gungsgewerbe, Bauträger, 
konsumorientierte Dienst-
leister (alle die an Endver-
braucher vorwiegend Pro-
dukte verkaufen) – 3 Jahre 
nach Gründung 

Mitfinanzierung der mit der Um-
strukturierung und Marktanpas-
sung des Unternehmens ver-
bundenen zahlungswirksamen 
Aufwendungen, 
wichtig: Kofinanzierung muss 
sicher gestellt sein 

i.d.R. bis zu 1 Mio. €, 
Laufzeit bis 5 Jahre, 
davon bis zu 2 Jahre 
tilgungsfrei, 
Bearbeitungsgebühr 
2 % bei Auszahlung 

Investitionsbank 
Berlin 

KfW-
Unternehmerkredit 
– Fremdkapital 

Kredit In- und ausländische Unter-
nehmen der gewerblichen 
Wirtschaft (u. a. produzie-
rendes Gewerbe, Leasing-
gesellschaften, Handel) und 
Freiberufler, die seit min-
destens 3 Jahren am Markt 
aktiv sind 

Investitionen zum Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden, 
gewerbliche Baukosten, Kauf 
von Maschinen, Anlagen, Fahr-
zeugen und Einrichtungen, Be-
triebs- und Geschäftsaus- stat-
tung, immaterielle Vermögens-
werte in Verbindung mit Techno-
logietransfer (z.B. Erwerb von 
Patentrechten, Lizenzen, Know-
how – muss mindestens 3 Jahre 
in der Bilanz aktiviert werden; 
 
Vorhaben im Ausland sind mit 
dem Programm förderfähig. 

max. 10 Mio. € pro Vor-
haben, 
Laufzeit: 
Investitionsfinanzierun-
gen – bis zu 20 Jahre bei 
max. 3 tilgungsfreien 
Anlaufjahren, bis zu 10 
Jahre bei max. 2 til-
gungsfreien Anlaufjah-
ren, bis zu 5 Jahre bei 
max. 1 tilgungsfreiem 
Anlaufjahr 
Betriebsmittelfinanzie-
rungen – bis zu 5 Jahre 
und max. 1 tilgungsfreien 
Anlaufjahr 

über 
Bank/Kredit- 
institut 
 
KfW Bank 

http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-99/
http://www.ibb.de/desktopdefault.aspx/tabid-99/
http://www.kfw.de/kfw/de/Inlandsfoerderung/Programmuebersicht/KfW-Unternehmerkredit_A/index.jsp
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Programm Art der Förde-
rung 

Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung 
/ Auskünfte 

ERP-
Innovationspro-
gramm I 

Kredit Etablierte Unternehmen und 
Freiberufler die ein innova-
tives Vorhaben in Deutsch-
land durchführen oder sich 
an einem solchen durch 
einen eigenen innovativen 
Beitrag wesentlich beteili-
gen –  
 
Programmteil I für For-
schung- und Entwicklungs-
phase 
 
Programmteil II für 
Markteinführungsphase 

Zurechenbare Kosten des Vor-
habens (u.a. Personaleinzel-, 
Reise- und Materialkosten), In-
vestitionskosten für 
FuE/Forschungs- und Entwick-
lungsvorhaben, Kosten der Wei-
terentwicklung, Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung 

max. 5 Mio. € pro Vorha-
ben, 
max. 25 Mio. € pro Vor-
haben sowie max. 50 Mi. 
€ pro Unternehmen / 
Kalenderjahr im Rahmen 
der Energiewende (Ein-
sparung von Energie, 
effizientere Energieer-
zeugung / -übertragung 
sowie Energiespeiche-
rung 

über 
Bank/Kredit-
institut  
 
KfW Bank 

KfW-
Filmfinanzierung 

Kredit Inländische Filmprodukti-
onsgesellschaft, Projektge-
sellschaft oder deutsche 
Tochter einer ausländi-
schen Produktionsgesell-
schaft (max. Jahresumsatz 
500 Mio. € 

Finanzierung der Stoff- und Pro-
jektentwicklung, der Liquidität 
kurz vor Projektstart, Vorfinan-
zierung vertraglich fixierter öf-
fentlicher Filmfördermittel oder 
Minimumgarantien aus Vorab-
verkäufen 
Für programmfüllende Filme 
(mind. 79 Minuten Vorführdauer) 
sowie Kinder-, Jugend- und Do-
kumentarfilme (mind. 59 Minu-
ten Vorführdauer) 

mind. 300.000 € pro 
Vorhaben, Höchstbetrag 
3 Mio. €, im Rahmen von 
Zwischenfinanzierungen 
können bis zu 5 Mio. € 
vorfinanziert werden, 
Laufzeit kann auf den 
Einzelfall bezogen zwi-
schen 6 und 60 Monaten 
festgelegt werden, bei 
Zwischenfinanzierungen 
bis max. 18 Monate 
 

KfW Bank 

http://www.kfw.de/kfw/de/Inlandsfoerderung/Programmuebersicht/ERP-Innovationsprogramm_I/index.jsp
http://www.kfw.de/kfw/de/Inlandsfoerderung/Programmuebersicht/KfW_Filmfinanzierung/index.jsp
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Programm Förderart Antragsberechtigte Verwendungszweck Förderumfang Antragstellung 
/ Auskünfte 

Runder Tisch Zuschuss Kleine und mittlere Unter-
nehmen im Bundesgebiet, 
die aufgrund einer nicht 
erwartungsgemäß laufen-
den wirtschaftlichen Ent-
wicklung in Schwierigkeiten 
geraten sind, obwohl Sie 
gute Marktchancen haben. 

Beratung durch einen Unter-
nehmensberater, der im Rah-
men des Förderprogramms 
Schwachstellen im Unterneh-
men identifiziert, Maßnahme-
vorschläge zur Überwindung der 
wirtschaftlichen Schwierigkeiten 
entwickelt sowie eine Fortfüh-
rungsprognose abgibt 

Berater erhalten im 
Rahmen des Programms 
eine Aufwandsentschä-
digung in Höhe von 
160 € pro Tagewerk,  
auf das Unternehmen 
entfallen die Fahrtkosten 
in Höhe der gesetzlichen 
Fahrtkostenpauschale 
für Dienstreisen, die ggf. 
darauf entfallende Um-
satzsteuer sowie ggf. 
Umsatzsteuer auf die 
Aufwandsentschädigung 
 

KfW Bank 
 
über 
Regionalpart-
ner 

Messeprogramm 
junge innovative 
Unternehmen 

Zuwendungen Kleine innovative Unter-
nehmen, die jünger als 10 
Jahre sind, 
Unternehmen müssen sich 
durch die Neuentwicklung 
oder wesentliche Verbesse-
rung von Produkten, Ver-
fahren und Dienstleistungen  
sowie deren Markteinfüh-
rung auszeichnen; 

Teilnahme an von Messeveran-
staltern organisierten Gemein-
schaftsmesseständen für junge 
innovative Unternehmen auf 
internationalen Leitmessen in 
Deutschland. Durch den Ge-
meinschaftsstand soll das Ex-
portmarketing der Ausstellung 
gezielt gefördert werden. 

Der Aussteller erhält eine 
Zuwendung zu seiner 
Messeteilnahme. Von 
den Gesamtkosten der 
Rechnung sind die Kos-
ten für Standmiete und 
-bau förderfähig. Von 
den förderfähigen Kosten 
hat der Aussteller einen 
Eigenanteil von 20 % 
bzw. 30 % zu überneh-
men. 
 

Bundesamt für 
Wirtschaft und 
Ausfuhrkon-
trolle 

http://www.kfw.de/kfw/de/Inlandsfoerderung/Programmuebersicht/Runder_Tisch/index.jsp
http://www.rp-suche.de/rpsuche/KFWRT/?conversationContext=2
http://www.rp-suche.de/rpsuche/KFWRT/?conversationContext=2
http://www.bafa.de/bafa/de/wirtschaftsfoerderung/messeprogramm_junge_innovative_unternehmen/index.html
http://www.bafa.de/bafa/de/wirtschaftsfoerderung/messeprogramm_junge_innovative_unternehmen/index.html
http://www.bafa.de/bafa/de/wirtschaftsfoerderung/messeprogramm_junge_innovative_unternehmen/index.html
http://www.bafa.de/bafa/de/wirtschaftsfoerderung/messeprogramm_junge_innovative_unternehmen/index.html
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Erläuterung: 
 
Kleine und mittlere Unternehmen (KMU), die weniger als 250 Mitarbeiter und einen Jahresumsatz von höchstens 50 Mio. € oder eine Jahresbilanz-
summe von höchstens 43 Mio. € haben. Die Unternehmen müssen unabhängig von Unternehmen sein, die diese Kriterien nicht erfüllen. 
Größere mittelständische Unternehmen, die sich mehrheitlich im Privatbesitz befinden und deren Gruppenumsatz 500 Mio. € nicht überschreitet. 
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